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allem Kurbeln und erhöht somit 
die Sicherheit beim Fahren.

Es gibt aber auch Handgeräte 
für handgeschaltete Autos. Die 
manuelle Bedienung der Kupp-
lung erfordert einen viel höheren 
Aufwand beim Einbau und auch 
beim perfekten Einstellen der Ver-
bindungsstangen, die die Kraft 
vom Handgerät auf die Pedale 
übertragen. Der Fahrer muss die 
Möglichkeit haben, mit einer 
Handbewegung und ohne allzu 
hohen Kraftaufwand die Kupplung 
zu drücken, sie während des Gang-
wechsels gedrückt zu halten und 
sie danach langsam kommen zu 
lassen.

So ein Handgerät soll der rote 
Volvo Amazon aus dem Jahr 1969 
bekommen. Der schwedische 
Oldie gehört Frank Sodermanns 
aus dem nordrhein-westfälischen 
Wassenberg. Er hat sich auf den 
behindertengerechten Umbau von 
Fahrzeugen aller Art speziali-
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INEN OLDTIMER kaufen, 
reinsetzen und losfahren: Der 
Einstieg in das schönste Hob-
by der Welt kann so einfach 

sein. Eigentlich. Für Menschen mit 
einer Behinderung gilt das nicht. 
Für sie wird oft schon die Suche 
nach einem geeigneten Klassiker 
zum aussichtslosen Unterfangen. 
Behindertengerechte Oldtimer 
sind in den gängigen Online-Por-
talen und bei spezialisierten Händ-
lern extrem selten im Angebot. Da 
bleibt nur der Umbau eines Oldies 
nach den eigenen Bedürfnissen. 

In den meisten Fällen bedeutet 
das die Umrüstung eines Automa-
tikautos auf reinen Handbetrieb. 
Gaspedal und Bremse sind dann 
über ein Gestänge mit einem lan-
gen Handhebel verbunden. Um 
gleichzeitig lenken und beschleu-
nigen oder bremsen zu können, 
erlaubt der Gesetzgeber einen 
Knauf am Lenkrad. Der erleichtert 
das einhändige Lenken und vor 

Mit speziellen Umbauten werden Oldtimer behinder-
tengerecht. Wir zeigen, worauf es dabei ankommt

TIPPS VOM  
PROFI Karsten 
Voß (29) neben 
dem behinder-
tengerecht um- 
gebauten Volvo 
Amazon. Voß 
sitzt seit zehn 
Jahren im Roll-
stuhl, arbeitet 
als Berater bei 
Automobile So-
dermanns und 
gibt wertvolle 
Tipps bei Um-
bauten.

 1  Monteur  
Michael Piolot 
baut zuerst  
den Sitz aus,  
um mehr Platz 
zu haben. 
 2  Die vordere 

Verstärkung fer-
tigt er aus zehn 
und acht Milli-
meter starken 
Flacheisen an. 
 3  Das Kupp-
lungspedal  
bekommt eine 
Druckplatte,  
am Gaspedal 
bringt er ein  
Gewinde an.

TROTZ HANDICAP 
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siert. Durchschnittlich zwei 
Oldtimer pro Jahr bauen die Profis 
von Automobile Sodermanns (so-
dermanns-umbau.de) behinder-
tengerecht um. Dabei schonen sie 
die originale Substanz des Old
timers, so gut es geht, um das 
H-Kennzeichen auch nach einer
Rückrüstung nicht zu gefährden.

Jeder Umbau ist eine perfekt  
auf die körperliche Beeinträchti-
gung des jeweiligen Kunden ab-
gestimmte Spezialanfertigung, für 
die eine Einzelabnahme fällig wird. 
Aufwendigere Umbauten wie Ver-

ladehilfen für den Rollstuhl be-
kommen in der Regel nur moderne 
Alltagsautos, bei Oldtimern sind 
sie nicht üblich.  

Wer für seinen Oldtimer ein 
historisch passendes Handgerät 
bevorzugt, braucht Geduld. Auf-
grund der geringen Stückzahlen 
sind alte Handgeräte nur schwer 
zu finden. Diese Erfahrung hat 
Frank Sodermanns auch bei dem 
Handgerät für seinen Volvo Ama-
zon gemacht: „Ich habe wochen-
lang danach gesucht“, erklärt er. 
„Das ist ein altes Versehrten-Zu-

INDIVIDUELLER 
UMBAU
Jeder Umbau ist 
perfekt an das 
Fahrzeug und 
die Behinderung 
des Fahrers an-
gepasst. 
 4  An der maß-

gefertigten  
hinteren Ver-
stärkung wird 
später das 
Handgerät be-
festigt. 

5  Ganz ohne 
Löcher für die 
hintere und vor-
dere Verstär-
kung geht es lei-
der nicht. Alle 
verwendeten 
Schrauben sind 
hochfest.
 6  In der einge-
setzten Press-
hülse steckt ein 
Gewinde zum 
Befestigen der 
vorderen Ver-
stärkung.
 7  Eine Ver

längerung er-
leichtert das 
Schrauben  
im Fußraum.

KNACKPUNKT 
KUPPLUNG
Die größte He
rausforderung 
stellt die Hand-
betätigung der 
Kupplung dar. 
 8  Zentrales Teil 

des Umbaus  
ist der Mecha-
nismus zum  
Betätigen und 
Arretieren des 
Kupplungs
pedals. 

9  Befestigen 
der Druckrolle, 
die auf der 
Druckplatte  
aufliegt.  
10  Einbau des 
Sitzes. Nach 
dem Einbau des 
Handgeräts  
wäre das etwas 
schwieriger. 

 4  6

 5  7

UMBAU-SET Alle Teile für den Umbau 
auf einen Blick. Die gelochte Abdeck-
platte verhindert, dass ein Fuß die  
Pedale blockieren kann. Das Handgerät 
stammt aus den Sechzigerjahren

 8

 9

10

HANDGERÄT Das Handgerät kommt an die hintere Ver-
stärkung. Anschließend werden die Verbindungsstan-
gen zu den Aufnahmepunkten der Pedale eingesetzt

LÄNGERER HEBEL Die Verlängerung des Blinkerhebels 
besteht aus einem zweiteiligen Alublock mit  
Bohrungen für den Blinkerhebel und die Verlängerung

LENKRADKNAUF Der Lenkradknauf sitzt in Nullstellung 
des Lenkrads auf etwa 9 Uhr, damit der Fahrer  
mit der linken Hand lenken und gleichzeitig blinken kann
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F
RANK SODERMANNS, Chef  
von Automobile Sodermanns  
in Wassenberg, hat sich auf  
behindertengerechte Um-

bauten von Fahrzeugen aller Art 
spezialisiert. Auch Oldtimer ge-
hören dazu. Im Interview erklärt 
er, worauf es ankommt.

Gibt es Oldtimer, die nicht 
für einen behinderten­

„Grundsätzlich ist alles machbar“
nachschauen, ob noch alles in 
Ordnung ist. 

Wer kann den Umbau 
machen? 

Grundsätzlich kann das jede Werk-
statt, aber Erfahrung mit Oldti-
mern sollte vorhanden sein. Auch 
der Gutachter braucht eine beson-
dere Qualifikation und Sachkennt-
nis, um so eine Einzelabnahme 
durchführen zu dürfen.  

Was muss ein Mensch mit 
Behinderung machen, um 
einen umgebauten Oldtimer 
fahren zu dürfen? 

Der Besitzer, der die Umbauten 
braucht, muss Fahrstunden neh-
men mit einem Fahrschulauto, das 
so umgebaut ist wie sein eigenes 
Fahrzeug. Ein spezieller Prüfer 
führt dann eine sogenannte Fahr-
eignungsprobe durch, um unter 
anderem die Auflagen festzulegen, 
die später im Führerschein einge-
tragen werden.

satzgerät für Volkswagen von 
der Firma Paul Bruhn Gerätebau.“ 

Die schlechte Nachricht: Es ist 
vermutlich das letzte seiner Art. 
Die gute: Sodermanns lässt es in 
Kleinserie nachbauen, um auch 
zukünftig Oldtimer mit Schalt
getriebe umbauen zu können. 

Für den Umbau des Volvo Ama-
zon brauchen die Profis über 30 
Stunden, inklusive der Feinjustie-
rung des Handgeräts. Erst dann 
kann der Fahrer das Gaspedal per 
Drehgriff, die Bremse durch Drü-

cken des Hebels nach vorn und 
die Kupplung durch Drücken des 
Hebels nach unten betätigen. 

Die erste Probefahrt ist Chef-
sache. Vorsichtig dreht Frank 
Sodermanns mit dem Amazon 
zunächst ein paar Runden auf  
der firmeneigenen Übungsstrecke, 
um sich an den ungewohnten Be
wegungsablauf anzupassen. Erst 
wenn das gelungen ist, steuert er 
den Volvo auf öffentliche Straßen 
und schwimmt schnell gekonnt im 
Verkehr mit.

Klar, dass ein derartiger Umbau 
die Kosten in die Höhe treibt. Zum 
Anschaffungspreis des Oldtimers 
kommen je nach Aufwand noch 
einmal zwischen 6000 und 8000 
Euro dazu. Eine ganze Menge 
Geld, aber für viele Menschen  
mit Behinderung eine lohnende 
Investition. Sie ermöglicht es ih-
nen schließlich, Oldtimer nicht 
nur anzusehen, sondern auch zu 
fahren und so zur großen Gemein-
schaft der Oldtimerfahrer dazuzu-
gehören. � Michael Struve

gerechten Umbau geeignet 
sind? 

Grundsätzlich ist alles machbar. 
Der Motor sollte einen vernünfti-
gen Rundlauf haben. Eine Auto-
matik erleichtert die Sache. Mit 
Vorkriegsmodellen haben wir 
noch keine Erfahrung. Da müsste 
man den Einzelfall betrachten. 

Gefährdet ein Umbau das 
H-Kennzeichen? 
Nein. Die Regel, dass Umbau-
ten in den ersten zehn Jahren
der Zulassung erfolgt oder ty-
pisch für diesen Zeitraum sein 

müssen, gilt bei behinderten
gerechten Umbauten nicht. 

Gelten sonst besondere 
Regeln für behinderten­
gerechte Umbauten? 

Die Umbauten unterliegen einer 
jährlichen Überprüfung durch  
die Umbauwerkstatt, weil es um 
sicherheitsrelevante Teile geht. Da 
sollte man schon einmal im Jahr 

FRANK  
SODERMANNS 
baut seit 26 Jahren 
vor allem moderne 
Autos und Wohn-
mobile behinder-
tengerecht um

EINBAU KOMPLETT Kupplung, Bremse und Gaspedal sind mit dem Handgerät verbunden. Es folgt die 
Feinjustierung. Die Kraftübertragung vom Handgerät auf die Pedale muss direkt und zuverlässig funktionieren

PEDALABDECKUNG Bei Gebrauch eines Handgeräts 
müssen die Pedale abgedeckt sein, damit nicht aus 
Versehen ein verrutschter Fuß die Pedale blockiert 

PROBEFAHRT Handgerät und Mechanik funktionieren 
einwandfrei. Wegen der ungewohnten Bedienung emp-
fiehlt sich eine besonders vorausschauende Fahrweise 
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